
 

Transparenzinitiative
gescheitert
Am 8.12.2012 war die Sammelfrist für die
Eidgenössische Volksinitiative „Für die
Offenlegung der Politikereinkünfte“ (auch Transparenzinitiative genannt), erfolglos 
abgelaufen.

Am 8.12.2012 war die Sammelfrist für die Eidgenössische Volksinitiative „Für die 
Offenlegung der Politikereinkünfte“ (auch Transparenzinitiative genannt), erfolglos 
abgelaufen. Der einzige Nationalrat im Initiativkomitee war Lukas Reimann (SVP). Der 
inzwischen verstorbene Otto Ineichen (FDP) war als Nationalrat im Unterstützungskomitee 
aufgeführt. Alle übrigen National- und Ständeräte hatten diese Initiative nicht unterstützt. 
Warum war das so? Wer alles hatte kein Interesse daran, dass diese Initiative vor das Volk 
kam? Zum einen sicherlich die Politiker selber, die uns nicht preisgeben wollen, woher sie 
ihre Gelder, nebst dem regulären Lohn, erhalten. Das Volk würde dann nämlich verstehen, 
warum sich die meisten Politiker eindeutig mehr für die Profitmaximierung der Firma ihres 
Lobbyisten als für die Anliegen des Volkes einsetzen. Zum anderen sind da auch die 
Lobbyisten (Banken, Versicherungen, Pharma, Agrarindustrie, etc.), die ebenso nicht daran 
interessiert sind, dass das Volk erfährt, welche Politiker sie an ihrem Zügel halten. Bei all 
diesem Lobbyisten-Filz gibt es noch eine dritte Gruppe im Bunde. Es sind die scheinbar 
„unabhängigen“ Medien. Diese 
prangern zwar von Zeit zu Zeit immer mal wieder die eine oder andere Verfilzung von 
Lobbyismus und Politik an, aber über die wirklich eklatanten und dem Volk größten Schaden 
bringenden Verfilzungen verlieren sie kein Wort. Liegt nicht der Verdacht sehr nahe, dass die
Medien wesentlicher Bestandteil dieses Filzes sind?!

von mab

Quellen:

www.unbestechlich.ch„Machtgier – Wer die Schweiz wirklich regiert“ von Viktor Parma

Das könnte Sie auch interessieren:

---

Kla.TV – Die anderen Nachrichten ... frei – unabhängig – unzensiert ...

è was die Medien nicht verschweigen sollten ...
è wenig Gehörtes vom Volk, für das Volk ...
è tägliche News ab 19:45 Uhr auf www.kla.tv

Dranbleiben lohnt sich!

Kostenloses Abonnement mit wöchentlichen News per E-Mail erhalten Sie unter: www.kla.tv/abo
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Sicherheitshinweis:

Gegenstimmen werden leider immer weiter zensiert und unterdrückt. Solange wir nicht 
gemäß den Interessen und Ideologien der Systempresse berichten, müssen wir jederzeit 
damit rechnen, dass Vorwände gesucht werden, um Kla.TV zu sperren oder zu schaden.

Vernetzen Sie sich darum heute noch internetunabhängig!

Klicken Sie hier: www.kla.tv/vernetzung

Lizenz:    Creative Commons-Lizenz mit Namensnennung
Verbreitung und Wiederaufbereitung ist mit Namensnennung erwünscht! Das Material darf jedoch nicht aus dem Kontext gerissen präsentiert werden.
Mit öffentlichen Geldern (GEZ, Serafe, GIS, ...) finanzierte Institutionen ist die Verwendung ohne Rückfrage untersagt. Verstöße können strafrechtlich 
verfolgt werden.
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